
Leserbriefe

Ihr Leserbrief mit Ihrer Meinung zum aktuel-
len Geschehen ist uns willkommen. Vorrang
haben Zuschriften, die sich auf aktuelle Arti-
kel beziehen, die nicht mehr als 1500 Zei-
chen enthalten und uns per E-Mail errei-
chen.

Bitte Absender (Name, Vorname, Strasse,
Wohnort) undArtikelbezug (Titel undAusga-
bedatum) angeben.

Mailadresse:
leserbriefe@limmattalerzeitung.ch

Postadresse:
Redaktion Limmattaler Zeitung
Leserbriefe, Postfach 2103
5001 Aarau

Die Redaktion entscheidet über die Auswahl
der Leserbriefe und behält sich vor, Texte zu
kürzen.

Nicht alles ist heiter,
was heiter sein
sollte
DiverseArtikel zur Abstim-
mungüber die «10-Millionen-
Schweiz» am 14. Juni

Dieses aktuelle Thema befeu-
ert die Lage auf verschiedenen
Plattformen. Eswäre zu ver-
messen, wenn ich jetzt als Bür-
ger und Leserbriefschreiber
den vollenDurchblick hätte,
dochmich interessiert, was in
denDebatten aufscheint und
in denGazetten ausformuliert
wird.Was überbordet, setzt da
und dort auchHäkchen und
Haken.Der Stimmbürgerwill
aber bei solch brisantenVorla-
gen gut informiert sein. Paro-
len, auchwenn sie laut rüber-
kommen, stimulieren immer
auch kritisch.Was angestrebt
wird, hat tiefeWurzeln, zumal
sie an den Systemen rütteln.
Wenn aber die breite Bevölke-
rung über alleGenerationen
derMeinung ist, dass bei die-
semWachstumzuviel ausdem
Ruder läuft, wird sie inMehr-
heit die Initiative annehmen.
Gute Argumente habenGe-
wicht und dieser Fächerwird
imVorfeld desUrnenganges
entscheidend sein.Wenn ich
mir das ins Blickfeld ziehe, was
ich da und dort sehe und auch
beobachte, rümpft sichmeine
Nase auch. Ich glaube aber
schon, dassman die Zeiger an
einigenOrten anders stellen
muss. Auch die EU ist ein Ver-
bund, der demokratiegeprägt
ist, doch nicht so, wie sich
unsere direkteDemokratie
über viele Jahre gefestigt hat.
Das Personenfreizügigkeitsab-
kommen legt also auch Linien.
Ichweiss jetzt noch nicht, ob
ich die Initiative annehmen
soll oder bachab schickenwill.
Gute Informationen berei-
chern und prägen das Stimm-
verhalten.
Heinz Baumann, Urdorf
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Der künstliche Darmausgang
(Stoma), wie er nach dem grie-
chischen Begriff für «Öffnung»
genanntwird, ist einBereichder
Bauchchirurgie, der mit diver-
sen Vorbehalten und Vorurtei-
lenbehaftet ist. Sieht oder riecht
man ein Stoma? Kann man mit
einem Stoma am Alltag teil-
nehmen und sich frei bewegen
oder gibt es Einschränkungen?
Sind Patientinnen und Patien-
tenmit einemStomaauf lebens-
lange Unterstützungen ange-
wiesen und somit für immer ab-
hängig?

Stomaberatung gegen
Ängste imLimmi
Wir informieren Sie und wir be-
gleiten Sie im Zusammenhang
mit diesem noch immermit viel
Scham und Tabu behafteten
Thema, um Ängste und Vor-
urteile abzubauen. Tatsächlich
leben viele Menschen problem-
los mit einem Stoma ohne Ein-
schränkung im Alltag und ohne
dassdieUmgebungdavonetwas
bemerkenwürde.

WelcheArten von Stoma
gibt es?
Wir unterscheiden grob gesagt
den künstlichen Darmausgang
vomUrostoma, also dem künst-
lich erschaffenen Ausgang im
Rahmen einer operativen Ent-
fernung der Harnblase. Die Sto-
mata des Verdauungstrakts wie-
derumkönnen je nachHerkunft

in Dünn- oder Dickdarmstoma
eingeteilt werden. Hierbei gibt
es dann weitere Unterkatego-
rien, je nachdemwie das Stoma
angelegt wurde. Im Spital Lim-
mattal begleiten wir Sie für alle
Formen von Stomata.

Werbraucht einen
künstlichenDarmausgang?
Ein Stoma kann notwendigwer-
den, wenn ein Abschnitt des
Dick- oder Dünndarms entfernt
werden muss und die Verbin-
dung des neu entstandenen
Darmverlaufs nicht mehr mög-
lich istoderzuriskantwäre.Dies
kann entweder im notfallmässi-
genSettingoder auchelektiv, al-
so bei einer geplanten Opera-
tion, erfolgen. Typische operati-
ve Eingriffe hierfür erfolgen im
Rahmen von komplexen Krebs-
erkrankungen oder bei schwe-
ren Entzündungen im Bauch-
raum.

Aufgrund des demografi-
schen Wandels in der Bevölke-
rungmit zunehmendälterenPa-
tientinnen und Patienten oder
polymorbiden Menschen steigt
auchdieNotwendigkeitundAn-
zahl der angelegten Stomata.

Wie funktioniert der
künstlicheDarmausgang?
Bei einem Dünn- oder Dick-
darmstomawirdderzuführende
Darmabschnitt über eine künst-
licheÖffnung an der Bauchhaut
ausgeleitet. Die Schleimhaut
des Darms kommt so direkt an
die Hautoberfläche. Über eine
kreisrunde Öffnung von weni-

Daniel Stimpfle,GabyNiederer,
NadineMüller

gen Zentimetern Durchmesser
entweichtderDarminhaltdirekt
nach aussen.

Mit einem gut fixierten und
dicht abgeklebten Kollektor,
dem sogenannten Stomabeutel,
wird der auszuscheidende In-
halt gesammelt. Der Stomabeu-
tel kann von der Patientin oder
dem Patienten nach Bedarf und
Füllmenge selbstständig ent-
leert werden. Da entgegen dem
natürlichen Darmverlauf beim
Stoma kein Schliessmuskel vor-
handen ist, entleert sich der
künstliche Darmausgang un-
willkürlich und abhängig von
der Fördermenge in den Stoma-
beutel.

Bleibt ein Stoma für
immer?
Es gibt Stomata, die tatsächlich
dafür vorgesehen sind, für im-
mer zu bleiben. Hierbei handelt
essichvorallemumSituationen,
in denendie anatomischeGege-
benheit oder eine entsprechen-
de Grunderkrankung eine Wie-
derherstellung der Darmkonti-
nuität verunmöglichen.

Die Mehrheit aller Stomata
jedoch ist nur für einen vorüber-
gehenden Zeitraum angedacht
und kann nach einer gewissen
Zeit und einem weiteren opera-
tiven Schritt «rückverlegt» wer-
den. Bemerkenswert ist dabei,
dass jedochnichtwenigePatien-
tinnen und Patienten von einer
solchen Rückverlegung abse-
hen, weil sie sich an ihr Stoma
gewöhnt und damit eine gute
Lebensqualität haben.

Mit einem Stoma zu leben,
bedeutet für alle Betroffenen
eine Umstellung in diversen Le-
bensbereichen. Wir begleiten
Sie und IhreAngehörigen indie-
sem Prozess vor und nach der
Operation. Unsere ausgewiese-
nen Stoma-Fachspezialistinnen
und -spezialisten verfügen über
jahrelange Erfahrung und viel
Fachwissen imUmgangmit Sto-
mata.

WelcheUnterstützung gibt
es für Patientenmit Stoma?
Wir beraten Sie in der Stoma-
pflege, dem Wechsel des Beu-
tels, der Kontrolle der Förder-
menge und bei weiteren indivi-
duellen Fragen zur Anwendung.
Auch ausserhalb des Spitals ste-
hen wir in engem Kontakt mit
speziell hierfür geschultem Spi-
tex-Personal,welches Sie imBe-
darfsfall auch in der häuslichen
Umgebung unterstützt. In der
viszeralchirurgischen Sprech-
stunde steht Ihnen zudem die
Möglichkeit offen, technisch-
operative Fragen zu klären, eine
Experten-Zweitmeinung einzu-
holen oder den operativen Ab-
lauf zu besprechen.

Publikumsveranstaltung
imLimmi
An der Publikumsveranstaltung
vom Dienstag, 19. Mai (19 Uhr
Spital Limmattal, Auditorium
im Erdgeschoss), werden Ihnen
Dr.med.DanielStimpflezusam-
menmitGabyNiederer undNa-
dineMüllernochmehrWissens-
wertes zum Thema erzählen.

Beim anschliessenden Apéro
sind Sie herzlich eingeladen,
unseren Fachpersonen persön-
lich Ihre Fragen zu stellen. Wei-
tere Informationen: spital-lim-
mattal.ch/publikumsveranstal-
tungen
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BrunoWüest, Weiningen: Auch wir tanken Energie.

Leben mit dem künstlichen Darmausgang (Stoma)
Ratgeber Gesundheit

Leserbild


